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Liebe KunsttherapeutInnen 
 
Das Jahr 2012 begann mit vielen erfreuli-
chen Kontakten und Veranstaltungen und 
der Ausblick auf die weiteren Aktivitäten 
stimmt uns freudig und zuversichtlich. 
 
 

Netzwerkarbeit – Kunsttherapie ins 
Gespräch bringen 
Berufspolitik ist auch Netzwerkarbeit. In 
allen gesellschaftlichen Bereichen existie-
ren Netzwerkorganisationen als wichtige 
Verbindungen, die wesentlich dazu die-
nen, Anliegen wirkungsvoll zu vertreten. 
Auch für die Kunsttherapie ist eine wirk-
same Vertretung in den professionellen 
Netzwerken der Bereiche Gesundheit, Psy-
chologie, Sozialwesen, Pädagogik und 
Kunst zunehmend von hoher Bedeutung. 
Um die vielfältigen Möglichkeiten der 
Kunsttherapie breiter bekannt zu machen 
und im interdisziplinären Umfeld zu ver-
ankern, sucht die OdA KSKV/CASAT Kunst-
therapeutInnen aus der ganzen Schweiz, 
die in ihrem Umfeld Netzwerken beitreten 
und dort die Kunsttherapie vertreten. 
Netzwerkarbeit erzielt Gewinn auf vielen 
Ebenen. Neben Erkenntnisgewinn und 
Teilhabe an Expertenwissen können eige-
ne Projekte und Angebote vorgestellt wer-
den. Daraus resultiert eine Bereicherung 
des persönlichen Arbeitsfeldes und die Ak-
zeptanz kunsttherapeutischer Arbeit wird 
erhöht. 
Eine temporäre Arbeitsgruppe der OdA 
KSKV/CASAT, bestehend aus Anna-Barbara 
Hess, Josefine Krumm und Ursula Riner, 
arbeitet derzeit Anträge aus zur Aufnahme 
in das Partnernetzwerk „Gesundheitsför-
derung im Alter“, „Kantonales Netzwerk 
Gesundheitsfördernde Schulen (KNGS)“ 
sowie an die „Vernetzungsgruppe Essstö-

rungen Aargau“. Die OdA KSKV/CASAT ist 
bereits seit 2008 im Netzwerk „Aktions-
bündnis Psychische Gesundheit Schweiz“ 
vertreten. Die Unterlagen der Arbeits-
gruppe wie auch eine Dokumentation der 
OdA KSKV/CASAT stehen KollegInnen zur 
Verfügung, die sich für den Beitritt in ein 
Netzwerk in ihrer Region bewerben. Bei 
kostenpflichtigen Netzwerkbeitritten wird 
durch die OdA KSKV/CASAT keine Rückver-
gütung übernommen. Als NetzwerkerIn 
der OdA KSKV/CASAT vertreten Sie alle 
Fachrichtungen der Kunsttherapie. Eine 
Plattform zum Austausch für die Netzwer-
kerInnen ist zu einem späteren Zeitpunkt 
denkbar. 
Die OdA KSKV/CASAT möchte Sie ermuti-
gen, sich ins Spiel zu bringen und die 
Kunsttherapie in Fachkreisen zu vertreten. 
Haben Sie Interesse oder sind Sie schon in 
einem Netzwerk vertreten? Bitte wenden 
Sie sich an unsere Geschäftsstelle für 
Fragen und Anregungen oder um Ihre Mit-
arbeit in einem Netzwerk bekannt zu ge-
ben. 
 

Delegiertenversammlung, Bern 
Nebst den üblichen Geschäften wurde 
über einen Antrag des GPK diskutiert und 
abgestimmt sowie formale Änderungen in 
den Statuten gutgeheissen. Die diesjährige 
DV war vom Abschied langjähriger Vor-
standsmitglieder aus der Romandie und 
der Deutschschweiz geprägt. Ihr Einsatz 
wurde herzlich verdankt und die neuen 
Mitglieder in den Vorstand aufgenom-
men. Es sind dies Christine Tschanz, GPK 
und Thora Constant APSAT. 
Erfreulicherweise durften wir dieses Jahr 
auch viele „neue Gesichter“ von Verbands-
delegierten begrüssen! 
 

biz, Zürich 
Das Berufsinformationszentrum Zürich, 
biz, organisierte einen Kunsttherapie-Info-
tag für Berufs- und Laufbahnberater aus 
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der ganzen Deutschschweiz. Dr. phil. 
Bettina Egger, ehem. Präsidentin VBK und 
Dietrich von Bonin, MME, Präsident QSK-
HFP-KST repräsentierten die offizielle Seite 
der Kunsttherapie. Am Nachmittag tauch-
ten die Anwesenden mittels Workshops 
direkt in die Kunsttherapie ein. Das vom 
Schweizerischen Dienstleistungszentrum 
für Berufsbildung sowie Berufs- Studien- 
und Laufbahnberatung, sdbb erhaltene, 
äusserst positive Feedback zeigte die Qua-
lität der ReferentInnen und Workshop-
leiterInnen auf. 
Wir danken dem biz für diese einmalige 
Möglichkeit, die Kunsttherapie den Berufs- 
und Laufbahnberatern vorstellen zu 
können. 
 

Homepage 
Die Erweiterung der Homepage auf drei 
Sprachversionen erweist sich arbeitsinten-
siver als vorausgesehen. 
Gleichzeitig erfährt die Homepage eine 
klare Fokussierung und somit eine Elimi-
nierung der bestehenden Redundanzen. 
 

Höhere Fachprüfung Kunsttherapie 
Eine weitere HFP-KST wurde in Aarau 
durchgeführt. Es wurden die Fachrich-
tungen Bewegungs- und Tanztherapie, 
Drama- und Sprachtherapie sowie Gestal-
tungs- und Maltherapie geprüft und wie-
derum durften nach zwei anstrengenden 
Tagen frisch diplomierte Kunsttherapeut-
Innen (ED) nach Hause fahren. 
 

Im Zusammenhang mit der HFP-KST 
Erfreuliche Meldungen haben uns im 
Zusammenhang mit der HFP-KST erreicht: 
 Eine neue Stelle für Kunsttherapie 

wurde in einem Spital in der Nähe von 
Bern geschaffen, dank den Bemühungen 
einer dipl. Kunsttherapeutin (ED) 

 Die Arbeitslosenkasse Basel ist bereit, 
die HFP-Kosten einer Kunsttherapeutin 
mit zu finanzieren, da damit eine Erhöh-

ung der Arbeitsmarktchancen erreicht 
wird 

 Eine finnische Institution übernimmt die 
Kosten der HFP einer in der Schweiz 
ausgebildeten Kunsttherapeutin 

 

Wichtige Informationen in Kürze 
 Das EGS in Saas Fee hat sich als Modul-

anbieter bei der QSK-HFP-KST beworben 
 Ein Arbeitstreffen mit Herrn Chalverat 

vom HES-Lausanne findet im Juni statt, 
dort wird über die Modalitäten einer Zu-
sammenarbeit gesprochen 

 Gespräche mit Registrierungsstellen 
fanden statt 

 Die Entwicklung des Nationalen Qualifi-
kationsrahmen, NQR wird weiter ver-
folgt, ist er doch auch für uns von gros-
ser Bedeutung in der Durchlässigkeit 
zwischen Tertiär A (Hochschulen) und 
Tertiär B. 

 Die OdA KSKV/CASAT hat sämtliche EDK 
(Schweizerische Konferenz der kantona-
len Erziehungsdirektoren), GDK (Schwei-
zerische Konferenz der kantonalen Ge-
sundheitsdirektorinnen und –direktoren) 
SODK (Konferenz der kantonalen Sozial-
direktorinnen und Sozialdirektoren) an-
geschrieben und mit Informationen zur 
Kunsttherapie bestückt 

 

09.11.12 Symposium 
Das zweite Symposium widmet sich dem 
Thema „Werk oder Augenblick – Vom 
DRITTEN in der Kunsttherapie“. Die 
Referenten Prof. Peter Sinapius und Prof. 
Karin Danecker garantieren einen informa-
tiven und spannenden Einblick in kontro-
verse Meinungen zu diesem Thema. In 
den anschliessenden Arbeitsgruppen wird 
dieses Alleinstellungsmerkmal der Kunst-
therapie diskutiert und 2-3 Thesen dazu in 
das Schlusspodium eingebracht. 
Die ganze Veranstaltung wird parallel auf 
auch in französischer Sprache durchge-
führt, als Referenten konnten Jacques 
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Stittelman sowie Mathieu, Psychologe und 
Psychotherapeut, Montréal, Kanada, 
gewonnen werden. 
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage oder dem durch 
die Verbände erfolgenden Versand. 
 

10.11.12 Schweizer Kunsttherapietag 
– Kunsttherapie unterwegs – 
Ein weiteres Mal wird der mittlerweile 
schon traditionsreiche Schweizer Kunst-
therapie-Tag in Bern durchgeführt – 
allerdings in neuen Lokalitäten! Auf vielfäl-
tigen Wunsch seitens der Teilnehmer-
Innen, haben wir uns auf die Suche nach 
neuen Örtlichkeiten gemacht und sind 
fündig geworden! Wir werden dieses Jahr 
zu Gast sein im Psychiatrischen Unispital in 
Bern, UPD BE. Der Weg ab HB Bern ist nur 
unwesentlich länger als ins Inselspital – ca. 
12 Min. Im UPD Bern erwartet uns ein 
eigenes Haus mit Plenum und Workshop-
räumen, Cafeteria und der Möglichkeit 
von Ausstellungsplätzen. Bringen Sie Ihre 
eigenen Flyer mit! Bei schönem Wetter 
locken die Terrasse oder der Park rund um 
das Gebäude. 
Das Hauptreferat wird von Prof. Dr. Harald 
Gruber gehalten. Autor von Büchern und 
Leiter des Fachbereichs Künstlerische 
Therapien an der Alanus Hochschule in 
Deutschland., „Kunsttherapie in der 
Onkologie“. 
Berufspolitische Perspektiven in der 
Schweiz und mit Blick nach Deutschland 
runden den Morgen ab. 
Am Nachmittag finden die bewährten 
Workshops zu ganz verschiedenen Anwen-
dungsgebieten und Themen in der Kunst-
therapie statt. 
Das bilingue Clown-Duo – filrouge -
unterhält und hält uns immer wieder den 
Spiegel vor! 
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage oder dem durch 
die Verbände erfolgenden Versand. 

14.-15.09.12 Lernfestival 
Das Schweizerische Lernfestival findet 
auch dieses Jahr wieder mit einem Veran-
staltungskalender „Kunsttherapie / art-
thérapie“ statt. Speziell ist, dass zum ers-
ten Mal ein rein französisches Programm 
in Fribourg angeboten wird, nachdem in 
den letzten Jahren vorwiegend Kolleg-
Innen aus der Deutschschweiz aktiv betei-
ligt waren. 
Wir wünschen unseren Westschweizer-
KollegInnen spannende 24 Stunden! 
 

Agenda 
30.06.12 Infotag HFP, Lausanne 
08.09.12 Infotag HFP, Aarau 
14.-15.09.12 Lernfestival 
21.-22.09.12 HFP, Aarau 
12.-13.10.12 HFP, Lausanne 
02.11.12 1. Expertenschulungstag, EHB 
09.11.12 Symposium, Bern 
10.11.12 Schweizer Kunsttherapietag 
30.11.-1.12.12 HFP, Aarau 
07.12.12 2. Expertenschulungstag, EHB 

 
 
 
Mit herzlichen Grüssen, 
 

Ihr Redaktionsteam der OdA KSKV/CASAT 
und QSK-HFP-KST 
 

info@kskv-casat.ch, www.kskv-casat.ch 


